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AMTSBLATT DER LESSINGSTADT KAMENZ
GROSSE KREISSTADT

HERAUSGEBER: STADT KAMENZ, VERANTWORTLICH FÜR DEN INHALT: ROLAND DANTZ, OBERBÜRGERMEISTER
MARKT 1, 01917 KAMENZ, TELEFON: 03578 - 37 90, FAX: - 37 92 99, E-MAIL: STADTVERWALTUNG@KAMENZ.DE

STADTVERWALTUNG ONLINE: www.kamenz.de www.facebook.de/rathaus.kamenz www.facebook.de/kamenz.news

Denken ist wie Licht, es geht in jede Richtung.
Wolfgang Kohlhaase

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen/nichtöffentlichen 
Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsaus-
schusses ein.

Sitzungstermin: Dienstag, 20.04.2021, 
 17:00 Uhr
Ort, Raum: Stadttheater, Kamenz, 
 Pulsnitzer Straße 11

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Bestätigung des Protokolls der Sitzung des 

Bau- und Stadtentwicklungsausschusses vom 
02.03.2021

2 Deutsche Quarz AG - Planfeststellungsverfah-
ren Abbau Quarzkies in Brauna - Feld 1

3 Neubau Ausstellungsgebäude f. Wohnmobile 
- Antrag auf Befreiung, Bebauungsplan „Am 
Ochsenberg“

4 Instandhaltung/Dachsanierung der Kinderta-
gesstätte „Waldgeister“ in Brauna

5 Feuerwehrgerätehaus Güterbahnhofstraße - 
Umbau ehemaliger Wohnung in Bürotrakt

6 Informationen/Anfragen
Nichtöffentlicher Teil

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Stadt-
rates ein.

Sitzungstermin: Mittwoch, 21.04.2021,
 18:00 Uhr
Ort, Raum: Stadttheater, Kamenz, 
 Pulsnitzer Straße 11

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Wahrnehmung Vorkaufsrecht Bautzner Straße 

1 - Winzereck
2 Billigung Vorentwurf zum Bauleitverfahren 

„historischer Ortskern Brauna“ - Frühzeitige 
Beteiligung

3 Antrag auf Ausnahme von der Veränderungs-
sperre n. § 14 Abs. 2 BauGB - Nutzungsände-
rung v. Kinderheim zum Schulbetrieb, Bauleit-
verfahren „historischer Ortskern Brauna“

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Die Große Kreisstadt Kamenz sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Heilpädagogen (m/w/d)

zunächst zur befristeten Einstellung nach § 14 
Abs. 2 TzBfG in Teilzeitbeschäftigung.

Die integrative Kindertageseinrichtung Sonnen-
schein betreut und fördert bis zu 119 Kinder im 
Alter von 8 Wochen bis 7 Jahren – darunter bis zu 
6 Integrationskinder.

Ihre Schwerpunktaufgaben: 
· Bildung, Erziehung und Betreuung von Kin-

dern mit erhöhtem Förderbedarf
· Entwicklungsbeobachtung und -dokumentation

· Pädagogische Arbeit mit Kindern
· Zusammenarbeit mit den Eltern, Institutio-

nen und Einrichtungen im Gemeinwesen

Unsere Anforderungen an Sie:
· Abschluss als Heilpädagoge (w/m/d) mit 

staatlicher Anerkennung
· Erfahrung in der Arbeit mit Kindern verschie-

dener Altersgruppen und Kindern mit Hilfe-
bedarf

· Entwicklungseinschätzungen nach ICF-CY
· Kreativität, Flexibilität und Kontaktfreudigkeit
· Teamfähigkeit, Fähigkeit zur Reflexion und 

Beobachtung
· physisch und psychisch belastbar
· Einfühlungsvermögen und Verantwortungs-

bewusstsein
· Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
· Umsetzung des Sächsischen Bildungsplanes 

und Beteiligung an Qualitätsentwicklungs-
verfahren

Wir bieten Ihnen unter anderem:
· eine interessante, vielseitige und verantwor-

tungsvolle Tätigkeit
· Vergütung nach der Entgeltordnung zum 

TVöD-VKA (SuE)
· eine wöchentliche Rahmenarbeitszeit von 30 

bis 37 Stunden
· 30 Tage Erholungsurlaub bei einer 5-Tage-

Woche im Kalenderjahr
· Betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversor-

gung des öffentlichen Dienstes)

Bewerbung:
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen 
wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Diese richten Sie bitte bis zum 17.05.2021 an die:

Stadtverwaltung Kamenz
Sachgebiet Personal/Organisation
Markt 1
01917 Kamenz
oder per E-Mail an: bewerbung@stadt.kamenz.de

Für Fragen zur Ausschreibung stehen Ihnen die 
Leiterin der Kindertagesstätte Sonnenschein, 
Frau Stiller, unter der Telefonnummer 03578 
312174 oder die Sachgebietsleiterin Personal/
Organisation Frau Wehner unter der Telefonnum-
mer 03578 379-140 gern zur Verfügung.
Aus Sicherheitsgründen können nur Anhänge im 
PDF-Format angenommen werden.
Bewerbungen schwerbehinderter und gleichge-
stellter Menschen (m/w/d) sind bei gleicher Eig-
nung ausdrücklich erwünscht.
Bewerbungskosten, Fahrtkosten und sonstige 
Auslagen im Zusammenhang mit der Bewerbung 
werden nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen 
werden nur zurückgesandt, wenn ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. 
Andernfalls werden die Unterlagen nach Ablauf 
eines halben Jahres ab Ende der Ausschreibung 
vernichtet.
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre personenbezogenen Daten 
bis zum Abschluss des Auswahlverfahrens un-
ter Beachtung der EU-Datenschutzgrundver-
ordnung (EU-DSGVO) sowie des Sächsischen 
Datenschutzgesetzes (SächsDSG) und des Säch-
sischen Datenschutzdurchführungsgesetzes 
(SächsDSDG) gespeichert und ausschließlich 
für den Zweck dieses Verfahrens verarbeitet und 
genutzt. Ihre persönlichen Daten werden ver-
traulich behandelt und nicht an Dritte weiterge-
geben. Die ausführlichen Datenschutzhinweise 
finden Sie unter https://www.kamenz.de/aus-
schreibungen.html.

Jetzt heißt es sich beeilen
Beantragung von Mitteln aus dem Bürgerbud-
get nur noch bis zum 30. April 2021 möglich

Ausgehend von einem Grundsatzbeschluss des 
Stadtrates im November vergangenen Jahres so-
wie des Beschlusses zu einer Umsetzungsrichtli-
nie Anfang Februar stehen für die Haushaltsjahre 
2021 und 2022 jeweils 9.000 Euro, aufgeteilt in 
drei Einzelbudgets von je 3.000 Euro für die Kern-
stadt Kamenz, Kamenz-Ost und die Ortsteile von 
Kamenz zur Verfügung.
Ziel ist es bürgerschaftliches Engagement noch 
stärker als bisher zu initiieren und zu unterstützen. 
Grundsätzlich geht um eine öffentliche Wirkung im 
jeweiligen Stadt- bzw. Ortsteil und insbesondere 
um die Lebensqualität der Einwohnerinnen und 
Einwohner sowie vor allem um die Förderung des 
sozialen Zusammenhalts. Es ist, wenn man so will, 
eine Art „Hilfe zur Selbsthilfe“, auch wenn diese 
Formulierung einem anderen Zusammenhang 
entstammt, sinngemäß trifft er zu. Möge dieses 
Bürgerbudget zum Wohle der Stadt Kamenz rege 
genutzt werden.
Die Richtlinie „Bürgerbudget der Stadt Kamenz“, 
in der die Ziele des Bürgerbudgets und die Verfah-
rensweisen dargelegt sind, wurde im Amtsblatt 
8/2021 (Erscheinungsdatum 27. Februar 2021) ver-
öffentlicht. In elektronischer Form findet sich die 
Richtlinie im Bürgerportal unter https://buergerbe-
teiligung.sachsen.de/portal/kamenz/beteiligung/ 
themen/1023833 und auf der Nachrichten-Website 
der Stadt Kamenzer unter https://www.kamenz.de/
ausfuehrliche-nachricht/bürgerbudget.html.

Wichtige Hinweise
Die nachfolgenden Hinweise sind nur ein Auszug 
aus der Richtlinie „Bürgerbudget der Stadt Ka-
menz“, deshalb vor Antragstellung bitte unbedingt 
die vollständige Richtlinie zur Kenntnis nehmen.
Vorschläge für 2021 können nur bis zum 30. April 
2021 eingereicht werden. Sie sind schriftlich bei 
Stadtverwaltung Kamenz, Markt 1, 01917 Kamenz 
oder elektronisch (per E-Mail an stadtverwal-
tung@kamenz.de oder über das Beteiligungspor-
tal der Stadt Kamenz) einzureichen.
Anträge auf Gewährung oder Verwendung von 
Mitteln aus dem Bürgerbudget können alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner mit Hauptwohnsitz 
in der Stadt Kamenz, Vereine mit Sitz in der Stadt 
Kamenz sowie Initiativen von Einwohnerinnen und 
Einwohnern stellen.
Ausgeschlossen sind Vorschläge, die den Ersatz 
von Eigenanteilen für die Bewirtschaftung städti-
schen Liegenschaften oder die Erhöhung des städ-
tischen Betriebskostenzuschusses zum Ziel ha-
ben, für deren Umsetzung die Stadt Kamenz nicht 
zuständig ist (in der Verantwortung von Dritten) 
sowie → die Einrichtungen, Initiativen oder Pro-
jekte außerhalb der Stadt Kamenz begünstigen. 
Personalkosten werden nicht gefördert.
Die Vorschläge sollen einen Betrag von 200 EUR 
nicht unterschreiten (Bagatellgrenze) und einen 
Betrag von 2.000 EUR nicht überschreiten.

Kurz notiert

Crowdfundig-Projekt – mit  
Unterstützung der Ostsächsischen 
Sparkasse Dresden für die Kita 
„Sonnenschein“ im Endspurt
Die Aktion läuft noch bis zum 26. April 2021
Zum 30. Geburtstag der Kindertagesstätte Son-
nenschein wurde eine Spendenaktion durch den 
Elternbeirat ins Leben gerufen. Genaueres kann 
unter
https://www.99funken.de/30-jahre-kita-sonnen-
schein nachgelesen werden.

Das Neue an dieser seit dem 15. März 2021 laufen-
den Aktion: Jeder im April gespendete Euro wird 
jetzt im April durch die Ostsächsische Sparkasse 
Dresden verdoppelt (bis maximal 1000 €).
Spendendosen finden Sie auch bei der Pizzeria „La 
Piazza“, beim Orthopäden Dr. Schmidt und im Mal-
teserstift St. Monika.
Kontoinhaber: 99FunkenCrowfunding
IBAN: DE 64300500007060506412
BIC: WELADEDDXXX
Verwendungszweck:
 P1805 30 Jahre Kita Sonnen-

schein – GEMEINSAM für unse-
re Kinder

Bitte beachten:
Vorkasse-Überweisung ist nur möglich bis max. 5 
Tage vor Finanzierungsende. Mit seiner Zahlung 
willigt man in die Speicherung seines Namens und 
Betrages auf der Crowdfunding-Plattform 99fun-
ken.de ausdrücklich ein. Der Name ist nicht öffent-
lich zu sehen.

Weitere Informationen finden auch sich im Amts-
blatt 13/2021 (Erscheinungsdatum 3. April 2021) 
sowie auf der Nachrichten-Website der Stadt Ka-
menz (https://www.kamenz.de/) unter https://
www.kamenz.de/ausfuehrliche-nachricht/tolle-
aktion-in-kamenz-mit-unterstützung-der-osd.
html.

Rückblicke

Zamperfreuden mal ganz anders!!!
Bei diesem Beitrag sei vorausgeschickt, dass er 
hätte schon viel eher erscheinen sollen. Leider ver-
lor ihn der verantwortliche Redakteur, in der Men-
ge der erhaltenen E-Mails, etwas aus den Augen. 
Zwar liegt das Ereignis etwas zurück, aber der im 
Beitrag der Einrichtung „Käferland“ aus Lückers-
dorf ausgesprochene Dank soll auch nachträglich 
zur Kenntnis gegeben werden.
Wie sagt man doch so schön: „Ungewöhnliche 
Zeiten bedürfen ungewöhnlicher Ideen.“

Dieses Jahr konnten die Kinder der Einrichtung 
„Käferland“ aus Lückersdorf leider nicht zum tra-
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ditionellen und von vielen Einwohnern erwarteten 
Zampern gehen. Aus diesem Grund schmückten 
wir unseren Faschingswagen bunt – und wer wollte 
konnte diesen vor der Einrichtung mit allerlei Zam-
pergaben befüllen.
Diese Idee wurde von vielen, vie-
len Eltern, Großeltern, Freunden 
und Nachbarn der Einrichtung 
angenommen und so füllte sich 
unser Wagen in kurzer Zeit mit 
tollen Überraschungen für die 
Kinder.
Dafür möchten sich die Kinder und Erzieher des 
„Käferlandes“ recht herzlich bedanken und wir 
wünschen uns alle sehr, dass wir nächstes Jahr 
wieder lustig verkleidet und mit lauten Liedern 
durch die Dörfer ziehen können.
Ein freundliches (wenn auch sehr spätes) Helau 
von den Kindern und Erziehern des „Käferlandes“ 
aus Lückersdorf.

Hei, juchei!
Hei, juchei! Kommt herbei! Suchen wir das Osterei!
Immerfort, hier und dort und an jedem Ort!
Ist es noch so gut versteckt, endlich wird es doch 
entdeckt.
Hier ein Ei! Dort ein Ei! Bald sinds zwei und drei. 
(Hoffmann von Fallersleben)

Die letzten Wochen standen im Kinderhaus „Am 
Heidelberg“ in Wiesa ganz unter dem Thema „Os-
tern“. Osterlieder (wurden von den Hortkindern 
sogar auf dem Keyboard nachgespielt) und Ge-
dichte waren bereits seit einigen Tagen täglich in 
unserem Haus zu hören und fleißig wurden Oster-
eier bemalt, Gras und Kresse gesät und vielerlei 
österliche Bastelarbeiten von unseren Kindern so-
wohl in der Krippe, als auch im Kindergarten und 
dem Hort angefertigt.
Auch für die Außengestaltung haben sich der Ide-
enreichtum und die Produktivität unserer Kinder 
ausgezahlt. So konnten Eltern und Passanten 
schon von Weitem die schöne bunte Dekoration in 
Form von Osterhasen und Blüten in den Fenstern 
unseres Hauses bewundern. Auch neben dem Rat-
haus können Sie unserer Kreativität bestaunen. 
Die Kinder haben die Pflanzschalen mit bunten 
Ostereiern und Bändern verschönert. Vielen Dank 
an die fleißigen „Dekorateure“.
Natürlich durfte auch die traditionelle Osternest-
suche nicht fehlen.
Im Kinderhort fand diese bereits eine Woche vor 
Ostern statt. Voraussetzung war natürlich ein 
selbstgebasteltes Osternest aus Pappmaschee. 
Das war gar nicht so einfach, doch die Mühen ha-
ben sich gelohnt. Auch wenn die Suche in diesem 
Jahr, anders als gewohnt, innerhalb der Gruppen 
stattfand, hatten unsere Jungen und Mädchen wie-
der viel Spaß und Erfolg beim Suchen und Finden.

Am letzten Tag vor Ostern gab es eine große Über-
raschung in unserem Haus, die Groß und Klein 
erstaunen ließ. Unsere Jüngsten aus der Krippe 
entdeckten unseren Ehrengast zuerst bereits zum 
Frühstück. Der Osterhase saß in unserem Garten. 
Er beobachtete in aller Ruhe die Krippenkinder 
beim Frühstück und diese beobachteten mit gro-
ßen Augen den Hasen. Aufgeregt warteten alle 
gespannt darauf, nach draußen zu dürfen und ihn 
endlich anschauen und auch mal anfassen zu kön-
nen. Mit Freude rannten die Kleinen in unserem 
Garten umher und entdeckten dabei ganz neben-
bei die kleinen Osternester vom Osterhasen. Auch 
leckere Osterkekse hat er mitgebracht, die wir uns 
natürlich gleich bei einem kleinen Picknick auf der 
Wiese schmecken ließen. Damit der Osterhase uns 
auch im nächsten Jahr wieder besuchen kommt, 
gaben wir ihm einen großen Korb, gefüllt mit ge-
sunden Leckereien, mit auf dem Weg.

Im Kindergartenbereich, bei unseren „Wiesenkin-
dern“ begann das Osterfest mit einem gemeinsa-
men Osterfrühstück. Nach einem kurzen Morgen-
kreis entdeckten wir im Garten der Krippenkinder 
den Osterhasen sowie die ersten Nester, sodass 
wir es nicht mehr erwarten konnten, rauszuge-
hen. „Ich bin so aufgeregt!“ und „Hoffentlich hat 
der Hase auch etwas für mich versteckt!“ tönte es 
durch den Raum. Im Hof hat uns der Hase einen 
Brief hinterlassen und uns verraten, in welchem 
Bereich er für welche Gruppe etwas versteckt hat. 
Damit konnte die Suche beginnen. Jede Gruppe 
fand zwei große Körbe voller Überraschungen. 
Gerecht verteilten wir untereinander die Geschen-
ke und befüllten unsere selbstgebastelten Oster-
körbchen.

Voller Stolz zeigten wir den Eltern die Osterüberra-
schungen und erzählten voller Freude von diesem 
tollen Tag.
Die Krippen- und Kindergartenkinder bedanken 
sich bei Familie Ritscher aus Wiesa, die unseren 
Ehrengast, den Osterhasen, an diesem Tag zu uns 
geführt hat.
Und eins, zwei, drei ist das Osterfest vorbei… und 
damit die Osterferien. Wir wünschen allen Kindern 
und Ihnen allen in der nächsten Zeit Gesundheit 
und uns allen ein Stück Normalität zurück. Genie-
ßen wir das Frühlingswetter im Freien, bei Wande-
rungen, Picknicken oder Spaziergängen.

Liebe Grüße
von Peggy Lauschke, Stefie Graf, Steve Krause und 
dem gesamten Kinderhausteam Wiesa  
„Am Heidelberg“

„Osterhas im grünen Gras ...“
Die Sonnenscheinkinder besuchen ihre „Uromas 
und Uropas“ und werden mit vielen bunten Oster-
nestern überrascht.

Groß war die Freude der Sonnenscheinkinder, als 
sie nach ihrem traditionellen Osterfrühstück in die 
Parkanlage des Malteserheimes „St. Monika“ gin-
gen, um nach dem Osterhasen Ausschau zu halten. 
Auch die Senioren nahmen in freudiger Erwartung 
an diesem besonderen Ereignis teil. Leider können 
sich auch nach wie vor – auf Grund der aktuellen 
Corona-Bestimmungen – beide Generationen nur 
mit Abstand treffen. Aber auch hier wurden Lösun-
gen gefunden.

An den Fenstern und auf den Balkonen sicherten 
sich die Senioren/Innen einen guten Platz mit bes-
ter Aussicht auf die Parkanlage. Dann endlich war 
der Osterhase da. Das Suchen konnte beginnen. 
Die Kinder strömten in alle Richtungen und hoff-
ten, dass der Osterhase auch für sie ein Osternest 
versteckt hat. Die Freude war bei Alt und Jung groß, 
als jedes Kind ein Osternest in der Hand hielt.

Zum Abschluss sang jede Kindergartengruppe ge-
meinsam mit den „Uromas und Uropas“ ein Früh-
lingslied. Für alle war die Suche nach den bunten 
Osternestern ein besonders schöner und erlebnis-
reicher Vormittag.
Das Generationsprojekt „Uroma gesucht“ steht 
für einen innigen und engen Kontakt zwischen 
den Kindern der Integrationskindertagesstätte 
„Sonnenschein“ und den Senioren des Malteser-
stiftes „St. Monika“. Das Projekt zeigt gerade in 
der heutigen Zeit seine Bedeutsamkeit für ein so-
zialen „Miteinander“, welches auch in der Corona-
Pandemie mit Abstand gemeinsam und nachhaltig 
umsetzbar ist.

Projektleiterin Kerstin Queißer

Veranstaltungen

Johannes Oerding „Konturen“ 
Open Airs 2022

„Diese Welt spielt verrückt“ - wer hätte geahnt, 
dass sich dieses Songzitat aus dem aktuellen Er-

folgsalbum von Johannes Oerding „Konturen“ in 
den Jahren 2020/21 derart bestätigen wird? Muss-
te der Singer-Songwriter noch vor wenigen Wochen 
seine aktuelle Tournee abermals verschieben, trifft 
es nun auch die Open Air-Termine: Die ›Konturen‹ 
Open Airs müssen pandemiebedingt leider erneut 
um ein weiteres Jahr verschoben werden und fin-
den nun 2022 statt. Für einen leidenschaftlichen 
Live-Künstler wie Johannes Oerding wird dieser 
Wartezustand zu einer echten Geduldsprobe. So 
sehr fehlt ihm der Kontakt zu seiner „Basis“, wie 
er sein Publikum nennt. Deswegen ist eins jetzt 
schon klar: Wenn es 2022 endlich so weit ist, wird 
das ein ganz großes Wiedersehen!

Brauna, Liebenau, Petershain, 
Rohrbach, Schwosdorf

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Brauna ein.

Sitzungstermin: Montag, 19.04.2021, 19:30 Uhr
Ort, Raum: Kulturraum Brauna, Am Galgs-

berg 1 in 01917 Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Bestätigung des Protokolls der Ortschaftsrats-

sitzung vom 01.03.2021
2 Informationen und Anfragen

Bitte beachten Sie, dass zur Einhaltung der Hygi-
eneschutzmaßnahmen nur eine geringe Anzahl an 
Plätzen zur Verfügung stehen wird.
Fragen an den Ortschaftsrat können auch gern an 
folgende Mailadresse gesendet werden: 
Ortschaftsrat-Brauna@gmx.de

Frank Friede
Ortsvorsteher

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt und 
der Ortsteile, die im Zeitraum 
vom 17.04.2021 bis 23.04.2021 
Geburtstag haben, die herzlichs-
ten Glückwünsche. Wir wün-
schen Ihnen, liebe Jubilare, Ge-
sundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.

Unser besonderer Gruß gilt:
im Ortsteil Zschornau  
Frau Siglinde Rebisch
am 18.04.2021 zum 80. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Kamenz

Wer will fleißige Handwerker seh’n, der kann auch zur Lessingschule geh’n – 12. April 2021

Ende des Amtsblattes


